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Ein Manager aus Deutschland macht Urlaub

am Meer in Griechenland. 

Am Vormittag geht er am Strand spazieren. 

Er sieht ein Fischerboot am Strand liegen. 

Er geht zum Boot und schaut hinein. 

Im Boot liegt ein alter Fischer und schläft. 

Der Urlauber sagt laut: „Guten Morgen!“

Der Fischer wacht auf, reibt sich die Augen und fragt: 

„Warum weckst du mich auf?“

Der Deutsche antwortet: „Siehst du nicht, es ist schon Vormittag und es ist jetzt die beste Zeit zum Fischen! Warum fährst du nicht hinaus aufs Meer, um Fische zu fangen?“

Der Fischer antwortet: „Ich habe schon gestern Fische gefangen und das reicht auch für heute. Morgen werde ich wieder fischen.“

„Aber du kannst doch mehr Fische fangen und sie verkaufen“, sagt der Manager. 

„Warum soll ich noch mehr Fische fangen? Ich habe genug  zum Essen“, antwortet der Fischer. 

„Wenn du jeden Tag mehr Fische fängst als du brauchst und diese Fische verkaufst, dann kannst du ein neues Boot kaufen und selbst ein Geschäft eröffnen“, sagt der Manager. 

„Und warum soll ich das tun?“, fragt der Fischer. 

„Weil du dann bald genug Geld hast, um andere Leute für dich arbeiten zu lassen“, antwortet der Urlauber. 

„Und warum soll ich das?“, fragt der alte Fischer wieder. 

„Dann kannst du Urlaub machen, in der Sonne liegen und den ganzen Tag schlafen!“, antwortet der deutsche Manager. 

„Aber siehst du denn nicht, das tue ich doch jetzt auch! Also lass mich endlich ruhig schlafen und hör auf mit deinen dummen Ratschlägen!“ sagt der Fischer. 

(Vielleicht hat der alte Fischer als junger Mann 

in Deutschland gearbeitet und spricht gut Deutsch.)
(Spielen Sie diese Geschichte wie ein Theaterstück.)
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